
Geld für gute Zwecke gegeben 
Diezer Lions Club unterstützt zahlreiche Institutionen und Einrichtungen 

• Diez. „Wir helfen da, wo staatli­
che Hilfe aufhört, in der Region, 
unbürokratisch und schnell", lautet 
die Devise des Diezer Lions Club. 
Seit vielen Jahren freuen sich hei­
mische Vereine, Gruppen oder Or­
ganisationen über die finanziellen 
Unterstützungen der Lions aus Ein­
nahmen beim Martinsmarkt, beim 
Adventstreff, der Zahngoldsamm­
lung und dem Verkauf der Produkte 
aus der Ernte auf der Obstwiese. 
Ebenso erfolgreich war der Verkauf 
des Diezer Kalenders sowie die 
Broschüre über die Diezer Juden, 
die der Diezer Arzt und Lions-Mit-
begründer Dr. Heinz Stein aufliste­
te, von Familie Middelhaufe ge­
nehmigt und von Lions-Mitglied 
Gerhard Fuchs finanziert wurde. 

Lions-Präsident Dr. Holger Dre­
scher und Schatzmeister Werner 
Schneider freuten sich sehr, dass die 
Vertreter der begünstigten Grup­
pen selbst erschienen waren und 
Einblicke boten in ihre helfenden, 

meist ehrenamtlichen Tätigkeiten. 
Im Rahmen eines Klubabends und 
wegen Corona-Auflagen fand die 
Übergabe der finanziellen Hilfe an 
die Begünstigten vor dem Vereins­
lokal im Freien statt. Das Wetter 
meinte es gut und so konnte der 
Spendenempfang problemlos statt­
finden. 750 Euro gingen an die 
Diezer Tafel. Marion Moll vom Dia­
konischen Werk berichtete über die 
Notwendigkeit dieser Einrichtung. 
Das Jugendzentrum Diez möchte 
den Billardtisch sanieren und erhielt 
dazu 750 Euro. Für die seit 16 Jah­
ren bestehende Jugendarbeit für 
Kinder aus wirtschaftlich schwa­
chen Familien wurden Landrat 
Frank Puchtier 2000 Euro zugeteilt. 
Insgesamt wurden bisher über 1000 
Kinder damit gefördert. 

Die MS-Selbsthilfegruppe 
Hahnstätten-Katzenelnbogen er­
hielt 1500 Euro. Auch dem Kreuz­
verband der Diözese Limburg, 
Gruppe „ Smily Kids", Kindern und 

Jugendlichen aus suchtbelasteten 
Familien wurden erstmals 500 Euro 
Zuschuss gewährt, die Gruppenlei­
terin Sigrid Hofmann dankend in 
Empfang nahm. Petra Kämpfer, der 
langjährigen und umsichtigen 
Chefin der Jugendfeuerwehr Diez-
Freiendiez, wurde für ihre jungen 
zukünftigen Brandbekämpfer 500 
Euro bereitgestellt. 1000 Euro gin­
gen an die Leiterin Annette 
Kretschmar und somit an das vor ei­
nem Jahr gegründete Jugendzen­
trum der Lebenshilfe Limburg-Diez. 

500 Euro wurden bereits an Ern-
fried Groh, den Leiter der „Blühen­
den Lebensräume Diez" für eine 
Besucher-Sitzecke in der Dierstei-
ner Au überreicht, und 400 Euro 
gingen an die Organisation „Jung 
und Parkinson". Auch der Diezer 
Willkommenskreis, die Baumpa­
tenschaften sowie internationale 
Hilfen wurden in letzter Zeit mit 
Fördermitteln der Lions unterstützt. 
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